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Vergabe der Kanal- und Wasserleitungsbauarbeiten in Arzbach, Römerstraße 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Verbandsgemeindewerke Bad Ems-Nassau beabsichtigen die Erneuerung der 
Kanalisation und Wasserleitung in einem Teilbereich der Römerstraße (zwischen 
Gartenstraße und Kastellstraße) in Arzbach. 
 
Im Zuge der Bauausführung werden insgesamt ca. 73 m Kanal (Mischwasserkanal 
Beton/Stahlbeton DN 300, Zustandsklasse 0 und 1) und 80 m Wasserleitung inklusive 
der Hausanschlüsse ausgetauscht. Die Ortsgemeinde Arzbach beteiligt sich nicht an 
der Maßnahme, sodass die Oberfläche aus Asphalt nur in der entsprechenden 
Grabenbreite erneuert wird. Die Fertigstellung ist bis Mitte Dezember vorgesehen. Den 
Baubeginn kann das beauftrage Unternehmen frei wählen. Nach Aufnahme der 
Arbeiten ist das Projekt ohne Unterbrechung zu vollenden. Aufgrund der zur Verfügung 
stehenden Restbreiten müssen die Arbeiten unter Vollsperrung erfolgen. Es wird 
versucht, außerhalb der Arbeitszeiten die Befahrbarkeit zu den Grundstücken zu 
gewährleisten. 
 
Die Ausschreibungsunterlagen wurden durch die VGW Bad Ems–Nassau über die 
Plattform subreport in einer öffentlichen Ausschreibung nach VOB zur Verfügung 
gestellt. Die Submission fand am 25.08.2025 statt. Die Firma Horst Schulz GmbH, 
Koblenz hat inklusive Preisnachlass mit einer Angebotsendsumme von brutto 
304.235,35 € das günstigste Angebot abgegeben.  
 
Finanzielle Auswirkungen:     
 
Das Angebot der Fa. Horst Schulz beläuft sich (Titel Kanal und Wasser) auf brutto 
304.235,35 €. Hierbei entfallen auf den Titel Kanalbau 186.985,41 € brutto und auf den 
Titel Wasserleitungsbau 98.529,36 € netto, demnach 117.249,94 € brutto. 
 



Die Kanal- und Wasserleitungsbaumaßnahme wurde auf insgesamt 284.681,32 € 
brutto geschätzt. Das Angebot liegt somit ca. 6,9 % über der Kostenschätzung. 
 
Unter Berücksichtigung der zu erwartenden Zusatzkosten für: 

- Ingenieur-Honorare (50 % Wasser, 50 % Abwasser) 26.000,00 € 
- Kamerabefahrung (VOB-Abnahme) und Auswertung 2.500,00 € 

 Gesamt: 28.500,00 € 
 
(brutto für Kanal und Wasser) ergibt sich im Vergleich zu den Ansätzen im 
Wirtschaftsplan folgende Gesamtdarstellung: 
 

Maßnahme 
Angebots-

summe 
Zusatzkosten 
(Schätzung) 

Gesamt- 
kosten 

Ansatz 
Wirtschaftsplan 

2025 

Wasser (netto) 
8620101 

98.529,36 € 10.924,37 € 109.453,73 € 105.000,00 € 

Wasser (brutto) 
8620101 

117.249,94 € 13.000,00 € 130.249,94 €  

Abwasser (brutto) 
1224 

186.985,41 € 15.500,00 € 202.485,41 € 135.000,00 € 

Gesamt (brutto) 304.235,35 € 28.500,00 € 332.735,35 €  

     
Die Ansätze für die Maßnahme sind im Bereich Wasser (8620101) und Abwasser 
(1224) nicht auskömmlich. Sie können über Einsparungen bei der Maßnahme Frücht, 
Auf der Kratz/ Alte Gasse (1315 Abwasser und 8604401 Wasser), welche im Jahr 2025 
nicht zur Ausführung kommt, gedeckt werden. 
 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Kanal- und Wasserleitungsbauarbeiten in der Römerstraße, Arzbach, werden 
an die Firma Horst Schulz GmbH aus Koblenz zu einer Bruttogesamtsumme von 
304.235,35 € vergeben. 
 

 
 
 
Uwe Bruchhäuser 
Bürgermeister 
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